
Wertepaare* - 1_884, FA1.4, Lückentext 

Grafisches Lösen einer quadratischen Gleichung* - 1_644, FA1.6, Konstruktionsformat 



Schnittpunkte* - 1_597, FA1.6, Offenes Antwortformat 

Zylindervolumen* - 1_559, FA1.2, Konstruktionsformat 



Quadratische Funktion* - 1_367, FA1.5, 2 aus 5 



Lösungserwartung: Wertepaare* - 1_884, FA1.4, Lückentext 

Lösungserwartung: Grafisches Lösen einer quadratischen Gleichung* - 1_644, FA1.6, Konstruktionsformat 

Lösungserwartung: Schnittpunkte* - 1_597, FA1.6, Offenes Antwortformat 

Lösungserwartung: Zylindervolumen* - 1_559, FA1.2, Konstruktionsformat 



Lösungserwartung: Quadratische Funktion* - 1_367, FA1.5, 2 aus 5 



 

Masse 
Aufgabennummer: 1_325 Prüfungsteil:  Typ 1    Typ 2   

Aufgabenformat: offenes Format Grundkompetenz: FA 1.8 

 
keine Hilfsmittel 
erforderlich  

gewohnte Hilfsmittel 
möglich  

besondere Technologie 
erforderlich 

Die Masse eines Drehzylinders in Abhängigkeit von seinen Abmessungen r und h und seiner 
Dichte ρ kann durch die Funktion M mit M(r, h, ρ ) = π · r2 · h · ρ  beschrieben werden. 

Ein aus Fichtenholz geschnitzter Drehzylinder hat den Durchmesser d = 8 cm und die Höhe 
h = 6 dm. Die Dichte von Fichtenholz beträgt ca. 0,5 g/cm³. 
 
Aufgabenstellung: 
 
Geben Sie die Masse des in der Angabe beschriebenen Drehzylinders in Kilogramm an!  

 
 
  



Masse 2 

 

Möglicher Lösungsweg 

M (4, 60, 0,5) ≈ 1507,96 

Die Masse des Drehzylinders beträgt ca. 1,5 kg. 

 

Lösungsschlüssel 

Ein Punkt für die richtige Lösung. Toleranzintervall: [1,5; 1,51]. 

 



 

Quadratisches Prisma 
Aufgabennummer: 1_301 Prüfungsteil:  Typ 1    Typ 2   

Aufgabenformat: Konstruktionsformat Grundkompetenz: FA 1.2 

 
keine Hilfsmittel 
erforderlich  

gewohnte Hilfsmittel 
möglich  

besondere Technologie 
erforderlich 

Das Volumen V eines geraden quadratischen Prismas hängt von der Seitenlänge a der quadra-
tischen Grundfläche und von der Höhe h ab. Es wird durch die Formel  V = a² ∙ h  beschrieben. 
 
Aufgabenstellung: 
 
Stellen Sie die Abhängigkeit des Volumens V(a) in cm³ eines geraden quadratischen Prismas 
von der Seitenlänge a in cm bei konstanter Höhe h = 5 cm durch einen entsprechenden Funk-
tionsgraphen im Intervall [0; 4] dar! 
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Quadratisches Prisma  2 

 

Möglicher Lösungsweg 

 

 
 

 

Lösungsschlüssel 

Ein Punkt ist genau dann zu geben, wenn der dargestellte Graph als Parabel erkennbar ist 
(bzw. links gekrümmt ist) und die Punkte (1 |5), (2 |20), (3 |45) sowie (4 |80) enthält.    
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Gleichung einer quadratischen Funktion* - 1_341, FA3.1, Halboffenes Antwortformat 



Lösungserwartung: Gleichung einer quadratischen Funktion* - 1_341, FA3.1, Halboffenes Antwortformat 



 

Funktionsgraph 

Aufgabennummer: 1_ 264 Prüfungsteil:  Typ 1  S  Typ 2  £ 

Aufgabenformat: Konstruktionsformat Grundkompetenz: FA 3.1  

S 
keine Hilfsmittel 
erforderlich S 

gewohnte Hilfsmittel 
möglich £ 

besondere Technologie 
erforderlich 

Gegeben ist die Funktion g mit der Gleichung g (x) =  2  –   x
2

8
. 

 

Aufgabenstellung: 

 

Zeichnen Sie den Graphen der Funktion g! 

 

 

 
 

 
  



Funktionsgraph 2 

 

Möglicher Lösungsweg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lösungsschlüssel 

Die Aufgabe gilt nur dann als richtig gelöst, wenn die Zeichnung als Parabel mit dem korrekten 
Scheitel und den richtigen Nullstellen erkennbar ist. 

 
 



Fallender Ball* - 1_1252, FA3.2, Offenes Antwortformat 

Graphen quadratischer Funktionen* - 1_622, FA3.2, Halboffenes Antwortformat 



Lösungserwartung: Fallender Ball* - 1_1252, FA3.2, Offenes Antwortformat 

Lösungserwartung: Graphen quadratischer Funktionen* - 1_622, FA3.2, Halboffenes Antwortformat 



Zwei quadratische Funktionen* - 1_863, FA3.3, Halboffenes Antwortformat 

Quadratische Funktionen* - 1_839, FA3.3, 2 aus 5 



Parabeln* - 1_719, FA3.3, Zuordnungsformat 

Parabeln zuordnen* - 1_389, FA3.3, Zuordnungsformat 



Graph einer quadratischen Funktion* - 1_362, FA3.3, Halboffenes Antwortformat 



Lösungserwartung: Zwei quadratische Funktionen* - 1_863, FA3.3, Halboffenes Antwortformat 

Lösungserwartung: Quadratische Funktionen* - 1_839, FA3.3, 2 aus 5 

Lösungserwartung: Parabeln* - 1_719, FA3.3, Zuordnungsformat 

Lösungserwartung: Parabeln zuordnen* - 1_389, FA3.3, Zuordnungsformat 



Lösungserwartung: Graph einer quadratischen Funktion* - 1_362, FA3.3, Halboffenes Antwortformat 



Abfüllmaschinen* - 1_1229, FA3.4, Halboffenes Antwortformat 

Indirekte Proportionalität* - 1_1187, FA3.4, 1 aus 6 

Flächeninhalt von Rechtecken* - 1_886, FA3.4, Halboffenes Antwortformat 

Druck und Volumen eines idealen Gases* - 1_791, FA3.4, Halboffenes Antwortformat 

Weinlese* - 1_767, FA3.4, Halboffenes Antwortformat 



Heizungstage* - 1_461, FA3.4, Halboffenes Antwortformat 



Lösungserwartung: Abfüllmaschinen* - 1_1229, FA3.4, Halboffenes Antwortformat 

Lösungserwartung: Indirekte Proportionalität* - 1_1187, FA3.4, 1 aus 6 

Lösungserwartung: Flächeninhalt von Rechtecken* - 1_886, FA3.4, Halboffenes Antwortformat 

Lösungserwartung: Druck und Volumen eines idealen Gases* - 1_791, FA3.4, Halboffenes Antwortformat 

Lösungserwartung: Weinlese* - 1_767, FA3.4, Halboffenes Antwortformat 

Lösungserwartung: Heizungstage* - 1_461, FA3.4, Halboffenes Antwortformat 



 

* Diese Aufgabe wurde dem im Oktober 2012 publizierten Kompetenzcheck (vgl. https://www.bifie.at/node/1807) entnommen. 

Ideales Gas* 
Aufgabennummer: 1_117 Prüfungsteil:  Typ 1    Typ 2   

Aufgabenformat: Konstruktionsformat Grundkompetenz: FA 3.4 

 
keine Hilfsmittel 
erforderlich  

gewohnte Hilfsmittel 
möglich  

besondere Technologie 
erforderlich 

Die Abhängigkeit des Volumens V vom Druck p kann durch eine Funktion beschrieben werden. 
Bei gleichbleibender Temperatur ist das Volumen V eines idealen Gases zum Druck p indirekt 
proportional. 
 
200 cm³ eines idealen Gases stehen bei konstanter Temperatur unter einem Druck von 1 bar. 
 
Aufgabenstellung: 
 
Geben Sie den Term der Funktionsgleichung an und zeichnen Sie deren Graphen! 
 
V (p ) = _______________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

V(p) in cm3

p in bar

240



Ideales Gas 2 

 

Möglicher Lösungsweg 

V (p ) = 
c

p
 

200 = 
c

1
 

V (p ) = 
200

p
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Lösungsschlüssel 

Die Lösung gilt nur dann als richtig, wenn die Funktionsgleichung richtig angegeben ist und 
der Graph den entsprechenden Verlauf (in seiner charakteristischen Ausprägung) zeigt. 
 

 
 

V(p) in cm3

V

p in bar

240



 

Indirekte Proportionalität 
Aufgabennummer: 1_102 Prüfungsteil:  Typ 1    Typ 2   

Aufgabenformat: Multiple Choice (2 aus 5) Grundkompetenz: FA 3.4 

 
keine Hilfsmittel 
erforderlich  

gewohnte Hilfsmittel 
möglich  

besondere Technologie 
erforderlich 

t  ist indirekt proportional zu x und y ². 
 
Aufgabenstellung: 
 
Welche der angegebenen Formeln beschreiben diese Abhängigkeiten? 
Kreuzen Sie die beiden zutreffenden Formeln an! 
 

t =
z

3 ∙ x ∙ y²
  

t =
x ∙ z

3 ∙ y²
  

t =
 x ∙ y²
3 ∙ z

  

t =
3 ∙ z

x ∙ y²
  

t = x ∙ y² ∙ z  

 

 
  



Indirekte Proportionalität 2 

 

 Lösungsweg 

 

t =
z

3 ∙ x ∙ y²
  

  

  

t =
3 ∙ z

x ∙ y²
  

  

 

 

Lösungsschlüssel 

Die Aufgabe gilt nur dann als richtig gelöst, wenn genau die zwei zutreffenden Antwortmöglich-
keiten angekreuzt sind. 
 

 
 



Negative Funktionswerte* - 1_555, FA4.3, Offenes Antwortformat 



Lösungserwartung: Negative Funktionswerte* - 1_555, FA4.3, Offenes Antwortformat 



 

Nullstellen 
Aufgabennummer: 1_270 Prüfungsteil:  Typ 1    Typ 2   

Aufgabenformat: offenes Format Grundkompetenz: FA 4.3  

 
keine Hilfsmittel 
erforderlich  

gewohnte Hilfsmittel 
möglich  

besondere Technologie 
erforderlich 

Gegeben ist die Funktion g mit der Gleichung g (x) = 2 – 
x2

8
. 

 
Aufgabenstellung: 
 
Berechnen Sie alle Werte von x, für die g (x )  = 0 gilt! 
 

 
  



Nullstellen 2 

 

Möglicher Lösungsweg 

x1 = 4 und x2 = –4        

 

Lösungsschlüssel 

Die Aufgabe gilt nur dann als richtig gelöst, wenn beide Werte korrekt angegeben sind.    

 
 



 

Parabel 
Aufgabennummer: 1_269 Prüfungsteil:  Typ 1    Typ 2   

Aufgabenformat: Multiple Choice (2 aus 5) Grundkompetenz:  FA 4.1 

 
keine Hilfsmittel 
erforderlich  

gewohnte Hilfsmittel 
möglich  

besondere Technologie 
erforderlich 

Der Graph einer Polynomfunktion zweiten Grades mit f (x ) = a · x2 + b · x + c ist eine Parabel. 
 
Aufgabenstellung: 
 
Welche Bedingungen müssen die Koeffizienten a, b und c 
jedenfalls erfüllen, damit die Parabel (so wie in der neben- 
stehenden Skizze) nach unten offen ist und ihren Scheitel auf 
der y-Achse hat?  
 
Kreuzen Sie die beiden zutreffenden Aussagen an! 
 

a < 0  

a > 0  

b = 0  

b < 0  

c = 0  

  
 

 
  



Parabel 2 

 

Lösung 
 

a < 0  

  

b = 0  

  

  
  

 

 

Lösungsschlüssel 

Ein Punkt ist nur dann zu geben, wenn genau zwei Aussagen angekreuzt sind und beide Kreuze 
richtig gesetzt sind. 

 



 

Quadratische Funktion 

Aufgabennummer: 1_103 Prüfungsteil:  Typ 1  S  Typ 2  £ 

Aufgabenformat: Zuordnungsformat Grundkompetenz: FA 4.1 

S 
keine Hilfsmittel 
erforderlich £ 

gewohnte Hilfsmittel 
möglich £ 

besondere Technologie 
erforderlich 

Eine quadratische Funktion hat die Funktionsgleichung f(x) = ax2 + bx + c mit a, b, c ∈ ℝ  

und a ≠ 0. Ihr Graph ist eine Parabel. 

 

Aufgabenstellung: 

 

Ordnen Sie den vorgegebenen Bedingungen für a, b und c die daraus jedenfalls resultierende 

Eigenschaft zu! 

 

a < 0   
 

A Der Funktionsgraph hat keine Nullstelle. 

a > 0   
 

B 
Der Graph hat mindestens einen Schnitt-

punkt mit der x-Achse. 

c = 0  
 

C 
Der Scheitelpunkt der Parabel ist ein 

Hochpunkt. 

b = 0  
 

D 
Der Scheitelpunkt der Parabel ist ein Tief-

punkt. 

  
 

E 
Der Graph der Funktion ist symmetrisch 

zur x-Achse. 

  
 

F 
Der Graph der Funktion ist symmetrisch 

zur y-Achse. 
 

 

 
 
  



Quadratische Funktion 2 

 

Lösungsweg 

 

a < 0  C 
 

A Der Funktionsgraph hat keine Nullstelle. 

a > 0  D 
 

B 
Der Graph hat mindestens einen Schnitt-

punkt mit der x-Achse. 

c = 0 B 
 

C 
Der Scheitelpunkt der Parabel ist ein 

Hochpunkt. 

b = 0 F 
 

D 
Der Scheitelpunkt der Parabel ist ein Tief-

punkt. 

  
 

E 
Der Graph der Funktion ist symmetrisch 

zur x-Achse. 

  
 

F 
Der Graph der Funktion ist symmetrisch 

zur y-Achse. 
 

 

 
 

Lösungsschlüssel 

Die Aufgabe gilt nur dann als richtig gelöst, wenn alle Buchstaben korrekt zugeordnet wurden. 

 

 
 


